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8 ^ Bezirkfür die OberanrtS

Nagold , Freudenstadr,

Nro . 66.̂

und Herrenberg.

13 3 » .

31 . Oktober.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks-Behörden.

Oberamt FreudenstadL.
Freudenstadt.  Man hat wahrgenom-

mcn , daß in einigen Orten des Oberamtö
die Lcichenbesorgung nicht vorschriftmaßig
vor sich geht.

Die Schultheißcnamter werden angewie¬
sen, die Fragen gy bis 76 des neu erschiene¬
nen Catechismuö für die Leichenschauer von
Or . Schüz der versammelten Gemeinde zu
eröffnen , und sic zu erinnern , ihrer Seils
das zu thun , was der gute Zweck nach Ver¬
nunft und Erfahrung erfordert.

Den Leichenschaucrn ist die pünktlichste
Befolgung der hierinn enthaltenen Vorschrif¬
ten und die alsbaldige Anzeige von einer
Verletzung derselben durch die Privatpersonen,
zur Pflicht zu machen.

Den 2Z. Oktober rgZ4.
K. Oberamt , Friz.

Oberamt Horb.
Horb.  An der Nacht vom 17. auf den

13- d. M . ist der Gemüthskranke Blasius
Schweizer von Rohrdorf diesseitigen Bezirks

von Hause fort , und konnte seither nicht bei¬
gebracht werden.

Schweizer hat etwa 5^ 6" Größe , schwar¬
ze Haare , schwarzbraune Augen , langlrchtcS
Gesicht , und gute Zahne , er trug bei seiner
Entweichung bloß weiße Unterhosen und
Strümpfe und war sonst ganz ohne Kleider.

Die verehrlichen Stellen werden ersucht,
> auf diesen Menschen fahnden und ihn im
k VctretungSfall sicher hieher bringen zu las¬

sen , und bemerkt man noch , daß auf seine
Habhaftwerdung 11 fl . Belohnung ausge¬
setzt sind.

Den 25 . Oktober 13,34-
K. Oberamt.

Horb.  Der in Nro . 75 dieses Blasts
gegen den Knaben Dominicus Erath von
Horb , ergangene Steckbrief wird , da derselbe
nunmehr beigebracht ist, anmit zUrückge-
nvmmen . Den 24 . Oktober 1334.

K . Oberamt.

Oberamtsgericht Freudenftadt.
Baiersbroikn , Gerichtsbezirks

Freudenstadt . sSchuldenLiquidation .s Ge»
gen Tobias Gaiser , im Wälle zu Bai«
ersbronnn ist der Gant rechtskräftig er-
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kannt und zu Vornahme der Schulden-
Liquidation , in Verbindung mit einem
VergleichsVersuche

Donnerstag der 20 . Nov . d. I.
festgesetzt worden , an welchem Tag alle
diejenigen , welche aus irgend einem Rechts-
Grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners,

Morgens 9 Uhr
auf dem Rathause zu Baiersbronn ent¬
weder persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , oder durch schriftliche Ne-
cesse ihre Forderungen rechtsgenügend
darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch!
ein unmittelbar nach der Liquid . Handlung ?
auszusprechendes Erkenntnis von der Masse j
ausgeschlossen. Auch wird von den Nicht¬
erscheinenden angenommen werden , sie
seien rücksichtlich eines Vergleichs der
Mehrheit der mit ihnen gleich bevor- !
zugten , und in Betreff des Verkaufs!
der MasseObjekte , so wie der Wahl des!
Güterpflegers der Erklärung sämmtlicher
erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Freudenstadt den 20 . Okt . 18Z4.
K . Oberamtsgericht , Kübel.

Oberamtsgericht Freudenstadt.

Baiersbronn,  Gerichtsbezirks
Freudenstadt . sSchulden -Liquidation . j
Gegen Johann Georg Gaiser , Schuster
im Thonbach ist der Gant rechtskräftig
erkannt und zu Vornahme der Schulden-
Liquidation in Verbindung mit einem
VergleichsVersuche

Freitag der 21 . Nov - d. I.

festgesezt worden , an welchem Tag alle
diejenigen , welche aus irgend einem
RechtsGrunde , Ansprüche an diese Gant-
masse zu machen haben , so wie die
Bürgen des Gemeinschuldners,

Morgens 9 Uhr
auf dem Rathhause zu Baiersbronn
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder durch schriftliche
Recesse ihre Forderungen rechtsgenügend
darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch ein
unmittelbar nach der Liquid .Handlung
auszusprechendesErkenntniß von der Mas¬
se ausgeschlossen. Auch wird von den Nicht-
erscheinendcn angenommen werden , sie
seyen rückstchtlich eines Vergleichs der
Mehrheit der mit ihnen gleichbevorzug¬
ten, und in Betreff des Verkaufs der
MasseObjekte , so wie der Wahl des Gü-
terpflegers der Erklärung sämmtlicher
erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Freudensiadt , den 20 . Okt . 1884.
K . Oberamtsgericht , Kübel.

Nagold.  sBau und SägholzVer-
kauf .j Der Stadtrath hat den Beschluß
gefaßt : daß in dem Communwald „Ka-
zensteig" 2 50  Stämme Bau - und Floß-
Holz im öffentlichen Aufstrcich einzeln
und parthienweise verkauft werden sollen.
Es werden daher die Liebhaber einge¬
laden , sich am
Donnerstag den 15 . November d. I.

Morgens 9 Uhr
bei der Krone dahier einzufinden , wo
ihnen dann die Bedingungen bekannt
gemacht werden.



Die resp. löblichen OrtsVorstände
bittet man um gef. Bekanntmachung.

Den Zo . Oktober 1804«
Stadtschultheißenamt , Fuchstatt.

D 0 rnhan , Obera mts Sulz.
sSchafwaide -Verleihung .^ Die hiesige
Schafwaide welche zu den vorzüglichen
gesunden gehört und 200 Stück ernährt,
wird auf den Sommer 1835

Montag den 24 . No »,
auf dem hiesigen Rathhause,

Vormittags 10 Uhr
verpachtet werden.

Den Zo . Oktober 1804.
Stadtschulthciß Hochstetter.

Oberth  a lheim , Oberarms Nagold.
sSchafwaidcVerleihung .^ Der Bestand
der hiesigen Schafwaide geht bis Mar¬
tini d. I . zu Ende , und der Gemein¬
derath wird solche auf weitere Z Jahre
und zwar von 1855  bis 1808 an den
Meistbietenden verliehen . Die Waide
ernährt 1 50  Stück Mutterschafe . Zum
Tag dieser Verhandlung ist

Mittwoch der r.2 . November d. Z.
festgesetzt, an welchem Tage die Pacht¬
lustige,

Morgens 10 Uhr
auf dem hiesigen Rathhaus erscheinen
und die näheren PachtBedingungen ver¬
nehmen wollen.

Die Wohllöbliche Ortsvorstände bit¬
tet man , den betreffenden Personen , die
Pachtverhandlung kund zu thun.

Den 18 . Okt . 18Z4.
Im Namen des Gemeinderaths,

Schultheiß Lutz.

Wiesenstetten , Oberamts Horb.
(SchafwaideVerleihung .^ Am Mittwoch

den 12 . November d. I . Vormittags
10 Uhr wird auf dem Rathhaus dahier
die Schafwaide welche i 5 o Stück alte
Waare ernährt und der Gemeinde
dahier zugehört , auf 1 oder Z Jahre
öffentlich verpachtet werden , wozu die
Liebhaber hiemit höflich eingeladen
werden.

Den Zo . Oktober 1884.
Im Namen des Gemeinderaths,

Schultheiß Hipp.

Außeramtliche Gegenstände.
Freuden st adt.  sHopfenAnerbie-

tung .^ Den verchrlichen Herrn Bier¬
brauern mache ich die ergebenste Anzeige,
daß die Herren Hopfenhändler Müller
und Waker von Tübingen eine Niederla¬
ge bester Qualität baierischen Hopfens bei
mir haben , und ich dieselben um sehr billi¬
gen Preiß in größerer und kleinerer
Quantität abgeben kann.

Zugleich bemerke ich , daß ich solche
auf Probe gebe, und daß der Käufer
sie so lange nicht als gekauft betrachten
darf , bis er sich durch Probe von ihrer
Güte selbst überzeugt hat.

Den Zo . Oktober 1824.
Schubert.

Sindlingen,  Oberamts Herren¬
berg . sKartoffel feil .^ Bei Unterzeich¬
neter OekonomieVerwaltung sind 600
Sri . meistentheils rothe und der übrige
Theil gelbe, von der kleinern Sorte ab¬
gesonderte Kartoffel aus freier Hand
zu verkaufen.

Den 25 . Oktober 1804.
Hochfürstl . ColloredoMansfeld 'sche

OekonomieVerwaltung,
Mörz.
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Wöchentliche Frucht-, Fleisch- und
Brod - Preiße.

In Freuden stabt,
den 25. Okt . 18Z4-

Kernen 1 Schfl . 11fl. 44kr. 11st. 12kr. yfl. 4fr.
Roggen 1 — 6fl. —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Gersten 1 — 8fi. 56kr. gfl. I2kr. 6fl. —kr. !
Haber 1 — 4fl- Zükr. 4fl. 24k». 4fl. i2kr.

Fleisch . Preiße.
Ochsenflcisch1 Pfund . . . 6kr.
Kuhsteisch1 Pfund . . - 4kr.
Schweinefleisch mit Speck ^ . 8kr.
Schweinefleisch ohne Speck . . 7kr.
Kalbfleisch . 4kr.

Brod - Taxe.

Was doch narrischen Leuten nicht einfallt!
In Nürnberg ist ein Lepicon erschienen, wo¬
rinn er heißt :

Perückenmacher . Die Leute dieser Zunft
haben den Landesherr » gebeten , wenig¬
stens bei dem Militär die Zöpfe wieder
cinzuführen und zwar 12 Schuhe lang.
Da in diesem Lande , sagt der Verfasser,
die Gesetze nur zum 4ten Theil gehalten
werden , so werde eö auch genug scpn,
wenn die Zöpfe nur z Schuh lang sind.
Wie dick muß aber ein Zopf  von izz4
sepn?

Weißes Brod . .
Mittel Brod . .
Schwarzbrot » . . .
1 Krcuzerweck schwer

4 Pfund il)kr.
4 — Skr.
4 — 6kr.
. . 3 Loch-

I N T ü b i
den 24. Okt.

Dinkel 1 Schfl . Sfl. Sokr.
Haber 1 — 4fl. 20kr.
Gersten 1 Sri.
Linsen 1 — . . . .
Erbsen 1 — . . . .
Bohnen 1 — . . .' .

Fleisch- und Vr
Ochsenflcisch 1 Pfund
Rindfleisch 1 — . .
Hammelfleisch 1 — . .
Schweinefleisch mit Speck

— — ohne — .
Kalbfleisch 1 Pfund . . .
Kcrnenbrvd 8 »Pfund . . .
1 Krcuzerweck schwer . .

In Ca
den 27. Okt.

Kernen 1 Schfl . i2fl. Zokr
Dinkel 1 —
Haber i —
Roggen 1 Sri.
Gersten i —
Bohnen 1 —
Wicken 1 —
Linsen 1 —
Erbsen 1 —

Fleisch
Ochsenfleisch 1 Pfund . .
Rindfleisch — - -
Kalbfleisch — . .
Hammelfleisch — . .
Schweinefleisch mit Speck

— — — ohne Speck
KernenBrod . . . .
4 Kreuzerweck schwer , ,

n g en,
13Z4-
Sfl. i?kr. 4fl- 48 kr.
4fl. ihkr. 4fl. —kr.

. . . . —fl- Stcr.

. . . . - fl. - kr.

. . . . —fl. —kr.

. . . . ist . 56kr.
od - Preiße.

Skr.
Skr.
Skr.
7kr.
Skr.
Skr.

Die Engländer müssen doch alles besonder
haben , sehe es auch mit schweren Kosten.

So fuhr einst ein alter wunderlicher Mann
zu Chesterfield in einer Tonne , woran ein
Schwein und ein Dachs neben einander,
voran eine Gans gespannt war.

sfl . itzkr.
4fl. 20 kr.
ist. 6kr.
ifl . - kr.
2fl. - kr.
ifl . - kr.
ifl . 20 kr.

— ifl . 20 kr.
und Br

. 22 kr.
. . 7 Loch z Ltl.

l w,
i854-
lift . S6kr. Itfl . 5okr.
Sfl. 7kr. 4fi- 53kr.
4fl. itkr . 4fl- - kr.
ifl. 4rr . —fl. —kr.

—fl. S2 kr. - fl. —kr.
ifl . S2kr. —fl. —kr.

—fl. Sükr. —st. - kr.
—fl. —kr. —fl.. —kr.
—fl. —kr. —fl. —kr.

od - Preiße.
7 kr.
6 kr.
S kr.
5 kr.
6 kr.
7 kr.

4 Pfund 10 kr.
. . ü'/sLoch.

Auf einem AnschlagZettel mit dem Titel
,,Verlorner Hund"  folgte,

dieser Hund ist eine Hündin.

Ein Professor , der gerne perorirte und
Reden an seine Schüler hielt , richtete seine
Worte an einen jungen Mann , der nahe bei
dem Cathedcr saß , und wollte ihn mit dem
Anreise : Du freundlicher Jüngling,
anrede », versprach sich aber dreimal hinter-
einander und sagte : Du gründlicher
Freundling , du freundlicher Gründ¬
ling , du greulicher Fündling!

Charade.
Hans sagte zu Ursula 124,  daß du z

bist , sie aber sagte zu ihm , wie kommst du
dazu ? 4 , und gab ihm den Rath 12z —
er aber sagte : in meinem Leben 4-.

Auflösung der Charade in Nro . zi.
Er — lau — be.
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